Handel – Gastronomen - Vereine –Kulturschaffende und die Kommune

packen gemeinsam an

Altenkirchener Kulturtouristisches Netzwerk hat die Arbeit aufgenommen
Das dritte Arbeitstreffen der Initiatoren des Netzwerkes fand im Sonnenhof in Weyerbusch statt. Die Vermarktung von Kultur und Tourismus wird in Großstätten schon erfolgreich praktiziert, im ländlichen Raum bedarf es eines angepassten Marketings. „Wir sehen sehr gute Möglichkeiten in Zusammenarbeit der Beteiligten mit so genannten Patchwork-Produkten, wie Übernachtung, Kulturangebot, Naturerlebnis, Einkaufsbummel, Mal- oder Fotokurs inkl. lokalem Transfer zu den verschieden Veranstaltungen Menschen zu begeistern, die bis jetzt noch nicht zu Gast waren in und um Altenkirchen.“ so Peter Müller der Moderator der Treffen. Die im Auftrag der Verbandsgemeinde Altenkirchen erstellte Studie zu Gegebenheiten und Chancen gibt großen Anlass optimistisch ans Werk zu gehen. Alle die sich interessieren, oder Fragen haben sind willkommen. Bis der eigene Auftritt im Internet kann der Kontakt über Frau Obenauer im Rathaus Altenkirchen geknüpft werden.
